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MODUL 1 

Mittwoch, 30. September 2026, 9:00 bis 12:30 Uhr, digital 

Warum ist BMM sinnvoll? Einführung, Definition & Bedarf 

Uhrzeit Inhalt 

8:45 – 9:00 Einfinden im digitalen Seminarraum 

9:00 – 9:25 

Begrüßung, Einordnung und Ablauf der Fortbildung 
 
Moderation: Berenike Feldhoff, NWL / Koordinierungsstelle Westfalen-Lippe, ZNM 
NRW 

9:25 – 9:55 Warm-Up und Kennenlernen der Teilnehmenden: „Unsere Visitenkarten“ 

9:55 – 10:25 

BMM: Grundlagen und Hintergründe 
• Was ist BMM eigentlich? 
• Gründe und Anlässe für BMM in Kommunen 
• Bedeutsamkeit des Themas 

 
Linda Waldeyer, NWL / Koordinierungsstelle Westfalen-Lippe, ZNM NRW 

10:25 – 10:35 Pause 

10:35 – 11:05 Gruppendiskussion: Nutzen, Chancen und Erfolgsfaktoren von BMM 

11:05 – 11:30 
BMM-Spotlight aus der kommunalen Praxis: „Ganzheitliches BMM“ 
 
Jasmin Reineke, Stadt St. Augustin 

11:30 – 11:45 Pause 

11:45 - 12:00 
Förderung im BMM: Vorstellung des Förderfinders Mobilität.NRW und der FöRi-MM 
 

Jeanine Müllenschläder, goRheinland / Koordinierungsstelle Rheinland, ZNM NRW 

12:00 – 12:30 

Abschluss 
• Rückblick auf Modul 1 
• Cool-Down 
• Ausblick auf Modul 2 
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MODUL 2 

Donnerstag, 1. Oktober 2026, 9:00 bis 12:30 Uhr, digital 

Wo setze ich beim BMM in der Kommunalverwaltung an?  

Fokusthema: Mobilität der Mitarbeitenden auf dem Arbeitsweg  

Uhrzeit Inhalt 

8:45 – 9:00 Einfinden im digitalen Seminarraum 

9:00 – 9:10 
Begrüßung und Einordnung des heutigen Moduls 
 
Moderation: Jan Garde, VRR / Koordinierungsstelle Rhein-Ruhr, ZNM NRW 

9:10 – 9:20 Warm-Up „Mein Arbeitsweg“ 

9:20 – 9:40 
Input I: Mobilität der Mitarbeitenden auf dem Arbeitsweg 
 
Eva Jörgens, NWL / Koordinierungsstelle Westfalen-Lippe, ZNM NRW 

9:40 – 10:00 
BMM-Spotlight aus der kommunalen Praxis: „BMM-Checks & Mitarbeitendenbefragung“ 
 
Luca Stellbrink, Gemeinde Hiddenhausen 

10:00 – 10:15 Pause 

10:15 – 10:40 
Input II: Mobilität der Mitarbeitenden auf dem Arbeitsweg 
 
Eva Jörgens, NWL / Koordinierungsstelle Westfalen-Lippe, ZNM NRW 

10:40 – 11:00 
BMM-Spotlight aus der kommunalen Praxis: „Arbeitswege“ 
 
Hui-Jun Tran, Stadt Stolberg 

11:00 – 11:15 Pause 

11:15 – 12:00 Austausch in Gruppen „Arbeitswege“ 

12:00 - 12:30 

Abschluss 
• Rückblick auf Modul 2 
• Cool-Down 
• Ausblick auf Modul 3 
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MODUL 3 

Freitag, 2. Oktober 2026, 9:00 bis 12:30 Uhr, digital 

Wo setze ich beim BMM in der Kommunalverwaltung an?  

Fokusthemen: Kommunaler Fuhrpark und Dienstreisen 

Uhrzeit Inhalt 

8:45 – 9:00 Einfinden im digitalen Seminarraum 

9:00 – 9:10 

Begrüßung und Einordnung des heutigen Moduls 
 
Moderation: Berenike Feldhoff, NWL / Koordinierungsstelle Westfalen-Lippe, ZNM 
NRW 

9:10 – 9:25 Warm-Up „Unser kommunaler Fuhrpark“ 

9:25 – 10:05 
Input: Kommunaler Fuhrpark  
 
Timo Resch, goRheinland / Koordinierungsstelle Rheinland, ZNM NRW 

10:05 – 10:25 
BMM-Spotlight aus der kommunalen Praxis: „Fuhrpark“ 
 
Sandra Hildebrandt, Stadt Troisdorf 

10:25 – 10:45 Pause 

10:45 – 11:05 
Input: Dienstreisen/Dienstwege 
 
Eva Jörgens, NWL / Koordinierungsstelle Westfalen-Lippe, ZNM NRW 

11:05 – 11:25 
BMM-Spotlight aus der kommunalen Praxis: „Dienstreisen“ 
 
David Kröger, Stadt Münster 

11:25 – 12:00 Austausch in Gruppen „Fuhrpark“ oder „Dienstreisen“ 

12:00-12:30 

Abschluss 
• Rückblick auf Modul 3 
• Cool-Down 
• Ausblick auf Modul 4 
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MODUL 4 

Mittwoch, 7. Oktober 2026, 10:00 bis 16:30 Uhr, Veranstaltungszentrum Codeks, Wuppertal 

Wie setze ich BMM in der Kommunalverwaltung um?  

Fokusthema: Kommunikation als Schlüssel für erfolgreiches BMM – Wie Kommunikation strategisch 

         funktioniert  

Uhrzeit Inhalt 

ab 9:30  Einfinden in den Seminarräumen beim Kaffee 

10:00 – 10:10 
Begrüßung und Einordnung des heutigen Moduls 
 
Moderation: Kaj Seeger und Lia Weitz 

10:10 – 11:00 Warm-Up und Themeneinstieg 

11:00 – 12:00 Grundlagen strategischer Kommunikation 

12:00 – 12:15 Pause 

12:15 – 13:00 BMM in der Kommunalverwaltung – wer ist daran beteiligt? 

13:00 – 14:00 Mittagspause 

14:00 – 15:00 Akteure verstehen – die Personas Methode 

15:00 – 16:00 Praxisübung: Überzeugen im Direktkontakt 

16:00 – 16:30 Abschluss des ersten Präsenztages 

17:30 – 19:00 Fachliches Rahmenprogramm mit Exkursion in Wuppertal 

ab 19:00 Gemeinsames Abendessen 
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MODUL 5 

Donnerstag, 8. Oktober 2026, 10:00 bis 16:30 Uhr, Veranstaltungszentrum Codeks, Wuppertal 

Wie setze ich BMM in der Kommunalverwaltung um? 

Fokusthema: Implementierung, Verstetigung und Weiterentwicklung  

Uhrzeit Inhalt 

ab 9:30  Einfinden in den Seminarräumen beim Kaffee 

10:00 – 10:15 
Begrüßung und Einordnung des heutigen Moduls 
 
Moderation: Kaj Seeger und Lia Weitz 

10:15 – 10:30 Warm-Up und Themeneinstieg 

10:30 – 11:00 Meine BMM-Maßnahme: Start und Ziel 

11:00 – 11:45 Meine BMM-Maßnahme: Zielgruppen, Wertangebot,  Beziehungen und Kanäle 

11:45 – 12:15 Meine BMM-Maßnahme: Partnerschaften, Aktivitäten, Ressourcen 

12:15 – 12:45 Meine BMM-Maßnahme: Kosten und Wirkung 

12:45 – 13:45 Mittagspause 

13:45 - 14:15 Gallery Walk 

14:15 – 15:15 Meine BMM-Maßnahme: Gemeinsam in die Umsetzung kommen 

15:15 – 15:30 Pause 

15:30 – 16:00   Abschluss des Tages und Reflexion der Fortbildung  

16:00 – 16:15  Übergabe der Teilnahmebescheinigungen und Gruppenfoto 

ab 16:15 Ausklang 

 

 

  



 

Seite 7 von 7 
 

 
 

KONTAKT 
 

Bei Rückfragen zur Fortbildung steht Ihnen die Geschäftsstelle des  

Zukunftsnetz Mobilität NRW jederzeit gerne zur Verfügung:  

 

 

Timo Resch 

 

Geschäftsstelle Zukunftsnetz Mobilität NRW 

Sitz: go.Rheinland GmbH 

Deutzer Allee 4 | 50679 Köln 

Tel.: 0221-20808-745  

timo.resch@gorheinland.com  

 

 

Informationen 


